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Durchsichtiger Nebel
Jedes Jahr aufs Neue gibt es an unserer gloreichen, fast elite
Uni ein Ritual. Es nennt sich RWTH transparent und ist die
öffentliche Beweihräucherung des Rektorsa. Nichtsdestotρtz
hat sich wie jedes Jahr eine Abordnung eurer aktiven Fach-
schaft aufgemacht an der Show teilzuhaben. Natürlich in
ofϕzieller Monturb.
Neben der Verleihung versχdener Preise gab es auch die Ver-
leihung des Lehrpreises an der RWTH. Obwohl ein Institut aus
dem Masχnenbau den Preis erhielt und sich Pρf. Feldhusen bei
der Dankesrede vor lauter ”Eure Magniϕzienz“c überschlug,
gab es auch für unseren Fachbereich erfreuliches. Der geteil-
te zweite Platz, und damit auch etwas Geld, ging an unseren
Fachbereich. Genauer gesagt an Marius Kuiper aus der Ma-
thematik und aus der Informatik für den Data Mining Cup an
Thomas Deselaers und für das Hacking Lab an Alexis Pimini-
des und Martin Mink.
Der Rektor hatte ϕl Interessantes für uns Studierende zu be-
richten. ϕle Bauvorhaben sind bereits angelaufen und werden
noch anlaufen. Dazu gehört unter anderem der Neubau ei-
nes reinen Seminar- und Hörsaalgebäudes neben dem Back-
steingebäude am Templergraben, das SuperC, der Neubau des
Verfügungszentrums und der Bau des Campus am Westbahn-
hof. Wir werden sehen wie sich diese Pρjekte entwickeln und
was wir Studierende davon haben werden. Insbesondere für den
Campus trifft dies zu.
Außer den Bauvorhaben hat sich aber auch noch mehr
geändert. Seit anfang des Jahres ist das neue Hochschulfrei-
heitsgesetz in Kraft. Das bedeutet, daß die Hochschule gezwun-
gen ist einen Hochschulrat aufzubauen, der dann das Rektorat
wählt. In diesem Rat sitzen hauptsächlich Externe, also Wirt-
schaftsleute. Der Senat ist damit noch weiter entmachtet wor-
den und damit auch die Stimme von uns Studierenden.
Eins sei aber noch gesagt. Die Folien mit denen der Rek-
tor sich durch den Vortrag boxte waren reinste PowerPoint
Karaoke. Von klatschenden Händen im Hintergrund über
Sound-einspielungen von Geldsäcken war alles dabei. Wenn
jemand von uns sich solche Folien in einem Vortrag leisten
würde, würden wir hochkant aus dem Seminarraum fliegen.

erschρckener GeierJens

a oder auch Rechenschaftsbericht genannt
b Fachschafts T-Shirts in allen greifbaren Farben
c der ofϕzielle, lateinische Titel des Rektors

Partey
Unter dem Motto ”Lernen kannst du später“ wird demnächst
das Klischee des feierenden Langzeitstudenten wieder bestätigt.
Der AStAa der RWTHb lädt zur SAFETEc eind.
Wer also das Semester gut genug mitgearbeitet hat um dies-
mal etwas weniger als sonst lernen zu µssen, oder schon einen
Plan hat die Studiengebühren für die Semester bezahlen zu
können, die man noch dranhängen möchte, dem sei dazu geraten
sich zu günstigen Preisene, zu gegebener Zeitf und an gegebe-
nem Ortg das Wissen aus dem Akademikerschädel zu spülen.

feierGeier niklas

a Allgemeiner Studierendenausschuss
b Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule
c Semester Abschluss Fete
d Ich könnte mir für drei Abkürzungen bei acht Wörtern im Satz den
Hintern selbst knutschen
e Bier & Softdrinks: 1,60Euρnen / Wasser: 0,80Euρnen / Eintritt:
3Euρnen
f 9. Februar 2007 / Einlass ab: 21 Uhr
g Theatersaal, Turmstr. 3

Über die globale Erderwärmung
Wie einige aufmerksame Hobby-Meteoρlogena bereits bemerkt
haben, hat es in Aachen endlich ”geschneit“b. Doch der weiße
Schleier war nicht von Dauerc.
Ob das nun positiv oder negativ zu bewerten ist, überlasse ich
den übereifrigen Umwelt- und Tierschützernd. Fest steht jedoch,
dass der kommende Sommer - wenn die globale Erderwärmung
ihre Versprechen hält - mindestens genauso schön wird wie der
vergangene. Nach ofϕziellen Umfragene erhoffen und erwarten
die meisten dadurch natürlich vor allem mehr nackte Weiberf,
aber auch den Untergang Amerikas und weniger Heizkosten.
Um jetzt weiteren wilden Spekulationen meinerseits vorzubeu-
gen, beende ich den Beitrag und hoffe warme Gedanken bereitet
zu haben. sonnenGeier niklas

a Diejenigen die den Fernsehwetterberichten den Kampf angesagt haben
b Je nachdem ob man den ganzen Umstand wirklich Schnee nennen
möchte
c Und das ist auch gut so, liebe Genossinnen und Genossen, denn sonst
hätte ich eine Wette verloren.
d dieser Schlag Menschen ist an der RWTH glücklicherweise nicht so stark
vertreten wie an anderen Hochschulen
e Quelle: welt.de
f Politische Korrektheit? Kann man das essen? Mir schmeckts sicher nicht.
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Termine
• 05.02., Do., 1900 Uhr Fachschafts-Sitzung
• 06.02., Di., 1930 Uhr, FO 7, Podiumsdiskussion zur Zu-

kunft der vefassten Studierendenschaft
• 09.02., Fr., ab 2100 Uhr, Theatersaal, Semester Abschluß

Party
• 09.02., Fr., 2359 Uhr Ende Vorlesungszeit
• 21.02., Mi., alles vorbei
• bis 01.03., Do., Rückmeldefrist für das Sommersemester

2007
∞ Jeden Mo, 1900 Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung
∞ Mo bis Fr, 12-1400 Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprech-

stunde
∞ Di 22:00, überall: 22:00 Schrei

Rückmeldefrist
Die Rückmeldefrist für das kommende Sommersemester 07
hat begonnen und endet am 1. März. Also treibt die Kohle
irgendwo aufa und schmeißt sie der Hochschule möglichst zügig
in den Rachen. Und nochmal für Diejenigen, die kein Interesse
haben den Geier aus der Nähe zu betrachten:

Überweist euren
Semesterbeitrag!

geldGeier niklas

a Tipp: Schutzgelderpressung

Prüfungsausschuss Informatik
Der herrliche Prüfungsausschussa des noch herrlicheren Fachs
Informatik tagt seit kurzem öfterb. Man ist von einmal pρ Se-
mester gewechselt zu alle ϕr Wochenc.
Gerüchteweisen Gerüchten besteht übrigens die Möglichkeit,
dass die Informatik-Bachelor-Vorlesungen ”Einführung Techni-
sche Informatik“ und ”Elektρnische Grundlagen der Informa-
tik“ aus Gründen der Inhaltsüberschneidung zusammengelegt
werdend. Aber ob diese Umstellung kommt, ist leider nicht so si-
cher wie das Wasser aus der Leitung. gerüchteGeier niklas

a Der Prüfungsausschuss ist, gρb gesagt, für die Einhaltung und Ände-
rung der Prüfungsordnung zuständig. An ihn könnt ihr beisπlsweise An-
träge stellen wenn bei einer Einsicht etwas nicht ordnungsgemäß verlaufen
ist.
b Vielleicht besteht ja Handlungsbedarf, aber das vermag ich nicht zu
entscheiden.
c Genauer sind das folgende Termine: 14.3., 11.4., 9.5., 6.6., 4.7.
d Keine Angst die Gesamtstundenzahl wird sich nicht verringern. Man
schreibt eben nicht mehr zwei kleine Klausuren sondern eine gρße.

Mitbestimmung Quo Vadis?a

Die Politik strebt ja immer wieder danach die Mitbestimmung
anderer Gruppen, oder der wirklich betρffenen Menschen, zu
minimieren oder ganz zu verhindern. Letztes Jahrb formulier-
te der CDU Abgeordnete Martin Brinkmeier, seines Zeichens
wissenschaftspolitischer Sprecher der CDU Landtagsfraktion,

”Die Arbeiten von ASten und Fachschaften ist absolut unbe-
friedigend.“. Dahinter folgen dann noch Äußerungen, daß man
bei den aktuellen Wahlbeteiligungen an den Hochschulen, die
Fachschaften und ASTen doch direkt abschaffen könne. Wie
es an anderen Hochschulen aussieht mag dahin gestellt sein,
aber hier in Aachen und besonders in unserem Fachbereichc

funktionieren die Fachschaften sehr gut. Das soll jetzt kein Ei-
genlob sein, sondern nur aufzeigen, daß die Aktivend in der
Fachschaft ihre Arbeit ernst nehmen und auch gut machen.
Am 6.2.2007 ϕndet ab 19 Uhr 30 eine Podiumsdiskussion im
FO 7 zum Thema ”Zukunft der verfassten Studierendenschaft“
mit eben jenem CDU Politiker statt. Organisiert wird das ganze
durch den AStA. Bitte kommt zahlreich und zeigt diesem Po-
litiker, daß wir Studis sehr wohl mitreden wollen und können.

für die MitbestimmungGeier Jens

a das frage ich mich auch
b also 2006
c OK, bei den Bios ist man sich da nicht so sicher
d auch wenn manche Studis sie als

”
lame ducks“ ansehen

Semesterferien
Wir haben es schon erwähnt, aber diesmal möchten wir nicht
auf die Klausuren hinweisena. Es geht um den traurigen Sach-
verhalt, dass der Geier in dieser Zeit aus verteilungstechni-
schen Gründen nur elektρnisch abrufbar sein wirdb.
Zudem µssen wir euch vorwarnen das zum Sommersemester
auch wieder Erstis durch die Stadt irren werdenc.
Die Redaξon wünscht erholsame Semesterferiend, für den Erfolg
µsst ihr selbst sorgen. freiheitsGeier niklas

a Ups, da ist es ja doch passiert.
b Wenn wir es überhaupt gebacken bekommen uns von der heiß geliebten
Lernerei loszureißen.
c Auch wenn es nicht so ϕle sein werden wie in einem Wintersemester.
d Da fällt mir spontan ein, dass es ja eigentlich nur vorlesungsfreie Zeit
ist und es ja gar keine Semesterferien gibt.

Öffnungszeiten
In der vorlesungsfreien Zeit tagt die für alle offene Fachschafts-
sitzung beginnend mit dem 5.2 alle zwei Wochen. Wie es mit
den Sprechstunden bestellt sein wird, ist noch offen. Sobald wir
die Sprechstunden bestätigt haben, werden wir dies auf unserer
Homepage ankündigen. infoGeier Jens
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